Agentursuche – Checkliste

Wenn Sie eine Agentur suchen, achten Sie auf folgende Punkte:

Vorauswahl

Erkundigen Sie sich bei befreundeten Firmen nach Empfehlungen. Recherchieren Sie im Internet (z. B. www.ibusiness.de, www.bvdw.org) oder in Fachzeitschriften (z. B. w&v, Page, Horizonte). Sehen Sie sich die Websites der Agenturen an.

Kriterien für die engere Auswahl sind:

· Referenzen (Hat die Agentur schon ein vergleichbares Projekt durchgeführt?)

· räumliche Nähe (Es ist einfacher, wenn Sie die Agentur ohne viel Aufwand besuchen können bzw. jemand von der Agentur zu Ihnen kommen kann.)

· Beständigkeit (Ist die Agentur in den Schlagzeilen wegen ihrer finanziellen Lage? Arbeitet sie gewinnbringend?)

Pitch/Angebote

Haben Sie ein paar Firmen in der engeren Wahl, nehmen Sie telefonisch oder per E-Mail Kontakt auf. Lassen Sie sich die Agentur kurz vorstellen und erklären Sie, welches Projekt Sie planen.

Treffen Sie sich mit den Verantwortlichen der Firmen, die Sie am interessantesten finden. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich die Räume der Agenturen anzusehen, um einen Eindruck von Größe und Arbeitsstil zu bekommen. Lassen Sie sich alte Projekte zeigen.

Bitten Sie drei bis vier Agenturen, ein Angebot abzugeben oder eine Präsentation eines ersten Konzepts zu machen (dieser Wettbewerb nennt sich Pitch). Es macht nicht viel Sinn, sehr viel mehr Agenturen einzuladen. Sie haben dadurch auch mehr Arbeit, die richtige auszusuchen, und die Agenturen werden sich nicht so bemühen, wenn sie den Eindruck haben, ein Kandidat unter vielen zu sein.

Endauswahl

Berücksichtigen Sie bei der Endauswahl Folgendes:

· Umsetzung der Ziele (Sind Ihre Ziele alle berücksichtigt? Sind sie gut umgesetzt?)

· Kreativität (Hat die Agentur eigene Ideen eingebracht? Hat sie innovative Lösungen vorgeschlagen?)

· Berücksichtigung Ihrer Bedürfnisse (Hört man Ihnen zu? Nimmt man Ihre Wünsche auf oder ist die Anwendung schon fertig, bevor Sie erzählt haben, was Sie wollen?)

· inhaltliche Kompetenz (Kennt sich die Agentur in Ihrer Branche aus? Wird Wert auf die Inhalte und auf Usability gelegt, oder geht es vor allem um Design oder Technik?)

· Qualitätskontrolle und Usability (Sind technische Tests und Usability-Tests vorgesehen?) Sie können auch eine zweite Firma mit Usability-Tests beauftragen, das sichert die Unabhängigkeit und vermeidet Betriebsblindheit. 

· Technik (Wirken die vorgeschlagenen Techniken überzeugend? Verstehen die Menschen, wovon sie reden?)

· Professionalität (Sind Auftreten und Präsentation professionell?)

· Seriosität (Verspricht die Agentur zu viel? Scheut sie sich nicht, auch auf Probleme hinzuweisen?)

· Kapazität (Hat die Agentur genug Raum und Personal, um den Auftrag abzuwickeln?)

· Soziale Kompetenz (War der Umgang mit den Ansprechpartnern problemlos? Sind Ihnen diese sympathisch?)

· Gute, persönliche Betreuung (Wissen Sie, wer Sie während des Projekts betreuen wird? Sind es die Personen, mit denen Sie gesprochen haben oder übernehmen nach dem Abschluss Mitarbeiter aus der 2. Reihe?)

· Preis (Ist der Preisvorschlag angemessen?)

Nehmen Sie nicht den billigsten Anbieter, nur weil er billig ist. Es findet sich immer eine kleine Firma, die alle anderen unterbietet. Ob sie nur Selbstausbeutung betreibt, um Renommee zu gewinnen, oder ob sie sich verkalkuliert und das Projekt später abbrechen muss, ist schwer zu beurteilen. Es gibt in der Branche leider viele kleine Firmen, die viel versprechen, aber nur mittelmäßige bis schlechte Arbeit abliefern.

Seite 1 von 2 – Agentursuche-Checkliste.doc
© Jens Jacobsen | www.benutzerfreun.de


